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Landessportbund Hessen: Neue Ausgabe des VereinsPresseDienstes erschienen 

VereinsPresseDienst jetzt

auch übers Internet

Die zweite Ausgabe des VereinsPresseDienstes (VPD) für das Jahr 2003 hat der Landessportbund Hessen (lsb h) jetzt vorgelegt. Der VPD erscheint viermal im Jahr und wird in Kooperation zwischen dem lsb h, den Landessportbünden Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen sowie dem Deutschen Sportbund herausgegeben. Der Artikeldienst richtet sich an die Redaktionsteams von Vereinszeitschriften, welche die angebotenen Beiträge kostenlos übernehmen können. Damit soll deren Arbeit vor Ort erleichtert werden, wenn es um die Frage geht „Was bringen wir in unserer nächsten Ausgabe?“

Ab sofort können Interessierte nach entsprechender Anmeldung den VereinsPresseDienst jetzt auch übers Internet beziehen. Unter www.vereinspressedienst.de oder über die lsb h-Homepage www.sport-in-hessen.de ist der Zugriff auf die aktuelle aber auch auf ältere Ausgaben problemlos möglich. Neben den Druckversionen, die als PDF-Dateien hinterlegt sind, können die verwendeten Textbeiträge direkt heruntergeladen werden. Klicken Sie doch mal rein.

So hält die aktuelle VPD-Ausgabe wieder Interessantes rund um die Er​nährung parat, bietet u. a. neben einem sportbezogenen Kommentar die Fortsetzung der Tipps und Regeln für ein gesundes Älterwerden und will mit der Glosse „Mein Sport ist toll“ zum Nachdenken und Schmunzeln anregen. Druckvorlagen aus den Kampagnen des Deutschen Sportbundes ergänzen die Ausgabe. Außerdem werden die Gewinner genannt, die sich an der Umfrage zur Akzeptanz des VPD beteiligt haben und die sich als Dankeschön über Buch- und Sachpreise freuen dürfen. 

Der VereinsPresseDienst kann beim lsb h, Referat Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 069/6789-435, e-mail: Uscharf@lsbh.de oder im Internet angefordert werden. Dabei sollte auf jeden Fall angegeben werden, ob der VPD als Druckversion gewünscht wird, oder Texte und Fotos auf Diskette oder per E-Mail zugeschickt werden sollen.

Hessische Sportvereine erhalten je ein Exemplar des VPD kostenlos. Sportvereine aus Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen erhalten den VPD zum Selbstkostenpreis von Euro 10,15 für vier Ausgaben. Alle anderen Interessenten können den Artikeldienst zum Preis von Euro 15,38 abonnieren.

Hinweis für die Redaktionen: Dieser Text kann im Internet auf der Homepage des Landessportbundes Hessen (www.sport-in-hessen.de) unter der Rubrik „Pressemitteilungen“ heruntergeladen werden.
